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Berufsprüfung Modul der Landwirtschaft 

 

LW 11 

 

Pferdehaltung 

 
Vorbedingungen 

Das Modul steht allen Personen offen, die über das Kompetenzniveau des EFZ als 
Landwirt und über ausreichende Praxiserfahrung im angestrebten Betriebszweig 
bzw. Bereich verfügen. 

 

 

 

 

 

 
Kompetenzen 

Die Teilnehmenden sind fähig: 
 

1. einen Pferdebestand selbstständig, umweltgerecht und wirtschaftlich zu 
führen und die Tiere leistungs- und tiergerecht zu halten, füttern und 
betreuen. 

2. marktgerechte Pferde zu züchten und unter Einbezug der Organisationen 
abzusetzen- sowie das Leistungspotenzial von Pferden einzuschätzen. 

3. den Gesundheitszustand von Pferden zu beurteilen und entsprechende 
Massnahmen zu treffen. 

4. den Betriebszweig Pferdehaltung wirtschaftlich zu analysieren, zu 

beurteilen und marktgerechte Lösungen zu erarbeiten. 
5. Dienstleistungen rund um die Pensionspferdehaltung zu erfüllen. 

6. die rechtlichen Grundlagen im Bereich des Betriebszweiges fallbezogen 
anzuwenden. 

 

 

 

Inhalte 

Der Kurs umfasst alle für den Pferdezüchter und -halter wichtigen Bereiche wie: 
 

• Verhalten, Haltung, Pflege, Fütterung, Stallsysteme 
• Rassen, Zucht, Organisationen, Exterieurbeurteilung 
• Gesundes und krankes Pferd, erste Hilfe 

• Nutzungs-und Dienstleistungsformen, Pensionspferdehaltung, Betriebs- 
wirtschaft, Markt 

• Rechtliche Grundlagen, Tierschutz, Raumplanung 

Ausbildungsdauer 
Das Modul umfasst 100 Stunden Lernzeit, wovon 55 Stunden Unterricht und 

praktische Übungen sowie rund 45 Stunden individuelle Lernzeit 

Lernzielkontrolle Eine mündliche Prüfung à 25 Minuten 

Anerkennung 
Das Modul ist anrechenbar an die Berufs- und Meisterprüfung im Berufsfeld 
Landwirtschaft gemäss Modulliste. 

Anbieter Landwirtschaftliche Bildungs-, Beratungs- und Tagungszentren 

Gültigkeit 6 Jahre ab Bestehen der Lernzielkontrolle 

Punktezahl 4 

Bemerkungen  
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Detaillierte Lernziele 

Die Kandidatin, der Kandidat kann… K-Stufe* 

1.1 … einen Verhaltens- und tiergerechten Umgang mit Pferden umsetzen K4, K5 

1.2. … die Haltung des Pferdes seinen natürlichen Bedürfnissen anpassen K4, K5 

1.3. 
… das Pferd durch eine entsprechende Haltung und Pflege leistungsbereit und 

gesund erhalten 
K4 

 
1.4. 

… die ernährungsphysiologischen Eigenschaften der Futtermittel beurteilen und 
sie mit geeigneten Hilfsmitteln in eine pferde- und leistungsgerechte Pferdefüt- 
terung umsetzen 

 
K3 

1.5. 
… die Pferdestallsysteme beurteilen und betreffend Tierwohl, Hygiene, Emissio- 
nen, Unfallverhütung und Arbeitswirtschaft in die Praxis umsetzen 

K4, K5 

2.1. … die wichtigsten Pferderassen nennen, erkennen und beschreiben K2 

2.2. 
… Aufgaben von Zuchtorganisationen umschreiben, Selektionsmassnahmen 
interpretieren und in die praktische Pferdezucht umsetzen 

K3, K4 

2.3 
… die Exterieurbeurteilung am Pferd durchführen und die Marktgängigkeit von 
Pferden nach dem Verwendungszweck einschätzen 

K4, K6 

3.1. 
… den Gesundheitszustand des Pferdes beurteilen, Vorbeugemassnahmen tref- 
fen, Notfallmassnahmen umsetzen und den Heilungsprozess begleiten 

K3, K4, K5 

3.2. 
… die wichtigsten Erkrankungen des Pferdes beschreiben und deren Folgen ab- 
schätzen 

K2, K4 

4.1. 
… die verschiedenen Nutzungs- und Dienstleistungsformen umschreiben und 
deren praktische und wirtschaftliche Umsetzung beurteilen 

K4, K5 

 
4.2. 

… die verschiedenen Haltungsformen und Betriebszweige mit ihren Stärken und 
Schwächen und  deren wirtschaftlichen Auswirkungen aufzeigen und 

analysieren 

 
K5, K6 

4.3. 
… die Trends und Kundenbedürfnisse im Bereich Pferdezucht und –haltung 
abschätzen und für den Betriebszweig erfolgreich umsetzen 

K2, K3, K6 

5.1. 
… die Grundlagen für eine konfliktarme Pensionspferdehaltung schaffen und 
einen sozialkompetenten Umgang mit Besitzern und Pensionsnehmern pflegen 

K6 

 
6.1. 

… die rechtlichen Bestimmungen betreffend Tierschutz und Raumplanung 
nennen und im Rahmen der Betriebsführung erfolgreich in die Praxis umsetzen 

 
K2, K3, K6 

 

* Kognitionsstufe nach Bloom 


